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Herren Landesklasse Gr. 10

TTG Furtwangen/Schönenbach : RV Bittelbrunn 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

Cyrus in Gala-Form

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 10 traf die TTG Furtwangen/Schönenbach am vergangenen
Samstag auf den RV Bittelbrunn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6
beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Burt / Schindler ihren Gegner Hertenstein / Vidic beim sicheren 3:0-Sieg und
holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Frässle / Wehrle
verpassten es wenig später mit einem 1:3 gegen Brütsch / Kerl, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Camino / Zähringer beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Schopper / Cyrus. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg
gelang es Stefan Burt den Gastspieler Alexander Kerle zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit nur einem Satzverlust ging Oliver Frässle gegen Yannick Brütsch
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Patrick Schindler gelang es Matthias Schopper zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kaum was zu bestellen hatte Markus Wehrle bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marc Hertenstein, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Antonio Camino gegen Andreas Cyrus. Julian
Zähringer versäumte es mit einem 1:3 gegen David Vidic, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTG Furtwangen/Schönenbach und des RV
Bittelbrunn in die Box. Stefan Burt besiegelte indessen mit einem 11:9, 11:7, 5:11, 11:0 gegen
Yannick Brütsch einen Punkt für sein Team. Hierbei überließ Burt seinem Gegner im vierten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Kaum Chancen ließ Oliver Frässle im Anschluss beim 3:0 seinem
Gegner Alexander Kerle. Nach diesem Einzel steht Frässle somit bei 18 Siegen und 16 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kerl ein 14:14 ausweist. Mit 11:13, 7:11, 11:6, 13:15
verlor daraufhin Patrick Schindler seine Partie gegen Marc Hertenstein, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Markus Wehrle gegen Matthias Schopper, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Zwischenzeitlich konnte Antonio Camino zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor im Anschluss die Partie gegen David Vidic, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 11:9, 6:11, 10:12. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Camino nun bei 5:18, während Vidic bislang 13 Siege und 10
Niederlagen zu verzeichnen hat. Julian Zähringer bekam seinen Gegner Andreas Cyrus beim klaren
3:11, 12:14, 3:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. 1:15 (Zähringer)
bzw. 5:7 (Cyrus) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat die TTG Furtwangen/Schönenbach in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 15 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
07.04.2024 gegen TUS Hüfingen II an. Für den RV Bittelbrunn steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen TUS Hüfingen II am 14.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:
18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Furtwangen/Schönenbach

Doppel: Burt / Schindler 1:0, Frässle / Wehrle 0:1, Camino / Zähringer 0:1 
Einzel: S. Burt 2:0, O. Frässle 2:0, P. Schindler 1:1, M. Wehrle 0:2, A. Camino 0:2, J. Zähringer 0:2 

 RV Bittelbrunn
Doppel: Brütsch / Kerle 1:0, Hertenstein / Vidic 0:1, Schopper / Cyrus 1:0 
Einzel: Y. Brütsch 0:2, A. Kerle 0:2, M. Hertenstein 2:0, M. Schopper 1:1, D. Vidic 2:0, A. Cyrus 2:0


